
 

 

 
Weiterbildung „FAIRPLAY-Lotse“  

 
 
Die Weiterbildung zum FAIRPLAY-Lotsen umfasst 5 Themenblöcke mit insgesamt 120 Unterrichtsstunden            

(à 45 Minuten).  

Sie beinhaltet sowohl thematische Inputs, als auch praktische Übungen.  

Die Teilnehmer lernen, Konflikte im Arbeitsumfeld zu erkennen und hilfreiche Unterstützung bei der Bewältigung zu 

leisten.  

Die FAIRPLAY-Lotsen werden befähigt, die Teilhabe in ihren Einrichtungen und Kommunen aktiv mitzugestalten. 

 

Thema Inhalt Umfang 

I 

Arbeiten im 

Bundesprogramm 

„Zusammenhalt durch 

Teilhabe“ 

 Ziele des Bundesprogramms 

 Fairness im Arbeitsalltag 

 demokratische Teilhabe in Verband und Kommune 

 Erkennung von diskriminierendem Verhalten 

 Praxisbeispiele, Lotsen-Erfahrungen 

 

12h 

II 

Kommunikation und 

Sensibilisierung 

Sprache des Alltags, Hinterfragen von Einstellungen:  

Gibt es Grenzen des Sagbaren? Müssen alle Meinungen toleriert werden? 

Wie erkennt man manipulative Kommunikation? Was heißt es, nicht dazu 

zu gehören? Wie erkennt man Diskriminierung? Warum stecken wir 

andere Menschen so oft in Schubladen? 

 

12h 

III 

Formen gelungener 

Beratung 

Methoden der Konfliktbewältigung; Schwerpunkte sind u.a. 

 aktives Zuhören und Feedbacktechniken 

 Deeskalationsstrategien 

 kollegiale Beratung 

 Moderationstechniken 

 interkulturelle Kompetenz 

 

36h 

IV 

Partizipationsformen 

und politischer 

Extremismus 

 Überblick über politisches Engagement 

 Ursachen vermeintlicher Politikverdrossenheit  

 Gefahren extremistischer Organisationen - wie kann man diese 

erkennen und was kann man gegen sie unternehmen? 

 

12h 

V 

Praxisphase 

Erproben der neuen Fertigkeiten in der Praxis, 

Auswahl eines Beratungsfalles, der in enger Zusammenarbeit mit dem 

Projekt bearbeitet wird und dessen Ergebnisse präsentiert werden 

 

48h 

 
Am Ende ihrer Präsentation erhalten die Teilnehmer das Zertifikat zum FAIRPLAY-Lotsen und können den ALV 

und ihre Kommune tatkräftig unterstützen.  

Kontakt: Dr. Florian Braun      E-Mail: florian.braun@alv-brandenburg.de    Tel.: 03381/804216 Fax: 03381/804215 
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